
 Hans-Joachim Otto MdB 
Vorsitzender des FDP-Bezirksverbandes Rhein-Main 

Mitglied des Bundesvorstandes der FDP 

Vorsitzender des Ausschusses für Kultur und Medien 

des Deutschen Bundestages 

 

 

 

 
 

Redaktion und verantwortlich i.S.d.P.: 

Roland Philippi, Tel: 069/ 97160-204, Fax: 069/ 97160-222, Email: wahlkreis@hansjoachimotto.de 

Christian Zeis, Tel: 06172/ 998452, Fax: 06172/ 998462, Email: zeis-pr@t-online.de 

www.hans-joachim-otto.de 
 

Frankfurter Bundestagsabgeordneter leitet Delegationsreise nach Indien 

OTTO: Indien ist nicht nur Handels-, sondern auch Kulturpartner von Hessen 
 

Frankfurt am Main, 16. November 2007 

 

Der Frankfurter FDP-Bundestagsabgeordnete Hans-Joachim Otto leitet die Delegationsreise des 

Ausschusses für Kultur und Medien des Deutschen Bundestages vom 18. bis 24. November nach 

Indien. Der Ausschuss wird die Städte Neu Delhi, Mumbai (Bombay) und Kolkata (Kalkutta) besuchen. 

Während der einwöchigen Reise finden u. a. ein Treffen mit dem indischen Minister für Fernsehen und 

Medien, Gespräche mit indischen Parlamentariern, ein Besuch der indischen Weltkulturerbestätten 

sowie Treffen mit verschiedenen Vertretern der dortigen Kultur-, Film- und Medienlandschaft wie zum 

Beispiel Journalisten, Redakteuren und Künstlern statt. Thematisch stehen dabei die deutsch-

indischen Beziehungen sowie die indische Kultur-/ Medienpolitik und -branche im Vordergrund. 

 

Otto verweist auf die Bedeutung Indiens als Wirtschaftspartner für Hessen. So seien nach IHK-

Angaben die hessischen Einfuhren aus Indien von 237 Mio. Euro im Jahr 2004 auf 275 Mio. Euro im 

Jahr 2006 und die hessischen Ausfuhren nach Indien im selben Zeitraum sogar von 189 Mio. Euro auf 

325 Mio. Euro gestiegen. Otto, Vorsitzende des Ausschusses für Kultur und Medien des Deutschen 

Bundestages, erklärt weiter: „Indien ist aber nicht nur ein wichtiger Handelspartner, sondern auch 

Kulturpartner für Hessen und hat auch für Frankfurt einen hohen Stellenwert. Dabei beruht das 

kulturelle Interesse auf Gegenseitigkeit. So haben wir in Frankfurt zum Beispiel eine große indische 

Community mit zahlreichen Restaurants und kulturellen Einrichtungen, die sowohl von indischen 

Geschäftsreisenden als auch von den Frankfurtern geschätzt werden. Weiterhin entwickelt die 

weltberühmte indische Bollywood-Filmbranche ein zunehmendes Interesse an der Rhein-Main-Region 

als Drehstandort und das nicht zuletzt wegen der Kombination aus Tradition und internationalem 

Ambiente in der Region. Das immense Interesse an Indien zeigte sich hierzulande auch an den hohen 

Besucherzahlen bei der Buchmesse, als Indien letztes Jahr Gastland in Frankfurt war.“ Otto kündigt 

an, sich bei den Gesprächen u. a. auch gezielt vor Ort über das weitere Interesse an kulturellem 

Austausch mit der Stadt Frankfurt und dem Land Hessen zu informieren und betont, wie wichtig der 

kulturelle Dialog mit der aufstrebenden Wirtschafts- und Kulturnation Indien sei. 

 


